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lrcw Eitel für 5rugilrü fnh.
Landesmeislerschaflen 1961: Ralf Caspary bei den Herren,

Harte Kämpfe und spannende Entscheidungen bei den
diesjährigen Lande6meisterschaften liegen hinter uns!
Die Bezirkssportanlage in Gelsenkirchen Buer'Erle war
zum zweitenmal Schauplatz dieser Titelkämpfe,. Man kann
sagen, daß die Meisterschaften 1961 der westdeutschen
Badminton-Elite ohne große Uberraschungen vonstatten
gingen, wenigstens was die Endsieger und Meister an-
betrifft.

Alies, was Rang und Namen hatte, trat an. Ging es doch
schließlich für fast alle um die Qualifikation für die
, ,Deutschen" Ostern in St .  Ingbert  an der Saar.

Noch einmal Hannelore

Geben wir  den Damen diesmal den Vorzug.  Nicht  deshalb,
wei l  es h ier  besonders große Leistungen gegeben hat ,
sondern weil eine Tatsache erwähnenswert ist: Hanne'
iore Schmidt (STC Blau-Weiß Solingen) kennte sich auch
in diesem Jahr wieder einen Landesmeistertitel sichern,
wenn sie auch von der Internationalen N{eisterin von
Norwegen, Irrngard Latz (BC Krefeld), die es auf zwei
SieEe brachte, übertroffen wurde. Immerhin ein großarti-
ger Erfolg für die vielfache Deutsche Meisterin, die in
dieser Saison lange aussetzen mußte und nicht  gerade
von Sport ierglück begünst igt  war.

Wie erwartet, wurde das Damen-Einzel eine Ausednander-
setzung der beiden Nationalspielerinnen Ute S'öelbach
(BC Düsseldorf) und Irmgard Latz. Der Sieg der Krefel-
der in mit  1 l :2 11, :3 war k lar ,  obwohl  s ie sehr nervös
spielte und einigen Respekt vor ihrer Düsseldorfer Geg-
nerin zu haben schien. Sie unterstrich zweifelios ihre zur
Zeit führende Position in Deutschland.
Hinzu kam dann noch ihr Doppelsieg zusammen mit Han-
nelore Schmidt, Wie erwartet lautete die Endspielpaa-
rung LatzlSchmidt gegen Scholz/Schmitz (1. BC Beirel).
Und wie erwartet war die Krefelder/Solinger Kombi-
nation nicht zu schlagen. 1,5:4 75:7 lautete das klare Er-
geDnls.

,,Kurtchen" schaifte es nicht ganz

Die Tips vor dem Herren-Einzel waren sehr verschie-
den. Fast alle rechneten mit Ralf Caspary im Finale,
aber über seinen Gegner war man sich doch recht unklar.
Viel Re,nom6 hatte ,,Kurtchen" Jendroska durch seinen
Sieg im Länderspie l  gegen Norwegen gewonnen. Und
dann stand der kleine Bottroper auch im Endspiel, wie
erwartet gegen Ralf Caspary, dem er einen Kampf auf
Biegen und Blechen l iefer te.  AIs er  den 1.  Satz mit  15:7
sicher gewann, , , roch" es nach einer Sensat ion.  Doch der
Bonner Meister  l ieß s ich nicht  aus der Ruhe br ingen,
wenn er auch den 2. Satz mit 15:11 nur knapo für sich
entscheiden konn[e.  Im dr i [ len hieß es dann- lchi ieß] ich
15:9 für  ihn,  was Sieg und Ti te l  bedeutete.
Etwas überraschend stießen die Beueler Breitkopf/Krämer
ins Finale des Herren-Doppels gegen die Ti te lverte id iger
I(och/Füllbeck (TV Merscheid) vor. Und sie schafften es
sogar, den Bergischen nicht nur enormen Widerstand

zu leisten, sondern auch den 2. Satz mit 15:10 abzuneh-
men. Das war jedoch keinesfalls die Entscheidung, denn
nach gewonnenem 1. Satz (15:9) war für Koch/Füllbeck
schließlich mit 15:5 nicht mehr viel zu verlieren. Die
Meisterschaft gehörte wie im Vorjahr ihnen.

Fast Sensation im Mixed
Die Erößte Sensation lag im Mixed in der Luft. Schramm/
Seelbach (BC Düsseldorf) schieneri nach einern Satz gegen
die überraschend ins Finale qekommenen Krämer/Havr'ls
(1.  BC Beuet/TV Siegburg) mi t  2:15 k lar  auf  der Ver l ierer--
straße. Doch dann kam ihre große Steigerungl Der 2. Satz
gehöirte mit 15:10 ihnen und im dritten gab es nach span-
nenden Ballwechseln schließiich rnit 1,7:I4 doch noch den
erwarteten Sieg der Düsseldorfer.

Lo ndesiugend besten kA m pfe
in Boch u m.

Bernd Weller wieder Sieger
Bochum war der Austraqungsort der Landesjugendbesten-
kämpfe von NRW 1961.-A1; e inziger Verein u-nseres Lan-
desverbandes hatte sich der VfL Bochum um die Ausrich-
tung der Jugendbestenkämpfe beworben, wofür an dieser
Stelle nochmals Dank gesagt sei.
Die Auslosung zu den Jugendbestenkämpfen umfaßte
31 Jungeneinzel ,  22 Mädcheneinzel ,  14 Jungendoppel ,
9 Mädchendoppel und 11 Mixed.

Zahlreiche Favoriten
Obwohl  e in großer Tei l  unserer bekannten Jugendspieler
mit  Ablquf  der vergangenen Spielsaison ins Senioren-

(Fortsetuns auf Seite 2)
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Fortsettung von Seite 1
Iager herübergewechselt war, gab es doch auch in diesem
Jahr wieder zahireiche Favoriten und Anwärter auf die
zu vergebenden Ti te l .  Bei  den Mädchen waren-das die
letztjährige Jugendbeste, Heide Hau vom TV Merscheid,
gleichrangig mit ihr die deutsche Jugendbeste von 1960,
Reinhild Fiedler, ETuS Wanne (die im vergangenen Jahr
ebenfalls Endspielteilnehmerin war), deren Ciubkamera-
din Heide Brünger sowie Annette Schäfers vom TV Kre-
fe ld-Verberg.  ImJungeneinzel  t ippte man auf  PeterBesken
vom TV Merscheid (Endspiel te i lnehmer vom Vor jahr) ,
Friedhelm Wulff vom'VfL Bochum - der bereits in un-
serer Landesjugendstaffel spielte - sowie auf Klaus
Stof fe l  von DJK Don Bosco Beuel ,  e in Spieler ,  der nach
den letzten Jugendbestenkämpfen stark nach vorne ge-
kommen ist. Dem Sieger der letzten Jugendbestenkämpfe
von NRW, Bernd Weller, wurden nicht sehr viele Chan-
cen eingeräumt, sich erneut den Titel zu holen, da er in
der letzten Zeit mit einem erheblichen Formtief zu
kämpfen hatte.

Im Mädchendoppel stand - zumindest als Endspielteil-
fuehmer - ziemlich sicher die Wanner Paarunq Fiedler/
Brünger fest, die übrigens auch Titelverteidiger war. Im
Jungendoppel stand nach dem Ausscheiden der mehr-
fachen Titelträger Meis/Neuhaus der AusganE der Kämpfe
vöIliq offen. Aussichtsreiche Bewerber waren bestenfalis
Wulf?Grotiahn vom VfL Bochum und Stoffei/Heck (DJK
Don Bosco-Beuel /BSC Bott rop).

Im. Mixed rechnete man m:it dem Endspiel Besken/Hau
(TV Merscheid) gegen Emmers/Klaus (STC Solingen).

Keine besonderen Uberraschungen

Die Vorrundenkämpfe in Bochum ergaben keine beson-
deren Uberraschungen. Festzustellen war lediglich das
Heranwachsen einiger guter bisher nicht so bekannter
Spieler, bei den Jungen beispielsweise \Mehrmeister,
Wochele (BC Düsseldorf), Grotjahn (VfL Bochurn), bei den
Mädchen die beiden Bonnerinnen Nesslanq und Stein-
wald.

G re e n gate -B adminto n s chuhe
mit Nylonlüftung

extra leidrt und besonders rutschfest

Im einzelnen waren folgende Vorrundenkämpfe erwäh-
nenswert: Friedhelm Wulff (VfL Bochum) schlägt sehr
s icher Ludwig Heck (BSC Bott rop) mi t  15:2 15:9,  Peter
Besken benötigte drei harte Sätze, um über Wulff weiter-
zukommen. Bernd Weller brauchte ebenfalls drei Sätze,
um Klaus Stof fe l  zu bezwlngen.

Im Mädcheneinzel gab es einen nervenkostenden Drei-
satzkampf zwischen den beiden gleichguten Wannerin-
nen Reinhild Fiedler und Heide Brünger, den R. Fiedler
mit  6:11,  12:10 und 11:5 für  s ich entscheiden konnte.  Das
spannendste Vorrundenspiel im Jungendoppel war zwi-
schen Emmers,/Klein und der überraschend starken Paa-
rung Lösche't(ucki. Wulff/Grotjahn hatten es nicht
schwer, über Wochele/John mit 15:9 15:8 ins Finale zu
ziehen.

Esser/Hubach ausgesöhaltet

Im Mädchendoppel gab es eine Uberraschung, als das be-
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kannt starke Paar des OSC Werden, Karin Hubach und
Ursel Esser, gegen die Vertretung vom STC Solingen
Klaus,/Hermann nachsdrei Sätzen unterlag. Neben den
letztgenannten zogen wie erwartet die Titelverteidiger
Fiedler,lBrünger mit einem sicheren Sieq über das Bonner
Paar Nesslang/Steinwald ins Endspiel ein.
Ebenfalls sichere Siege um den Einzug ins Finale gab
es im Mixed, wo Emmers/Klaus die BC-Düsseldorfer
Schramm/Slaqmann besieqten und Besken,/llau über Te-
tenberE/Schäiers (OSC Wärden und TV Krefeld-Verberg)
siegreich blieben.

Erster Sieg für Emmers/Klein
Wie angesetzt, begannen die Endspiele am Sonntagnach-
mittaE um 16 Uhr. Als erstes wurde das Jungendoppel
gespielt .  Nach einem spannenden 15:10 15:12-Sieg über
Wulff/Grotjahn errang hierbei zum ersten MaI der So-
linge,r Spieler H. D. Emmers mit seinem Partner Klein
eine Meisterschaft.
Das anschließende Mädcheneinzel brachte wie im Vorjahr
einen Dreisatzkampf zwischen Reinhild Fiedler und Heide
Hau, den die Vorjahrssiegerin Heide Hau wieder für sich
entsche iden konnte  (5 :11  11 :3  11 :3) .

Peter Besken mußte auigeben
Im Jungeneinzel zwischen Bernd Weller und Peter Besken
oab es zwei hart umkämpfte Sätze {1. Satz mit 15:11 an
F. Besken, 2. Satz mit 18;15 an B. Welier).  Peter Besken
hatte sich in diesen beidön Sätzen sichtbar verausgabt
und nicht mehr die Kraft, einen dritten Satz gegen Bernd
Weller durchzuhaiten. Er gab das Spiel auf, und Bernd
Weller wurde damit wiederum Jugendbester von NRW
im Einzel.
Das anschließende Mädchendoppel war eine klare Sache
für Fiedler,BrünEer, die sich mit 15:3 15:4 über Klaus./Her-
mann zum zweiten MaI den Titel holten. Der Titel im
Mixed mußte ohne Kampf an Emmers/Klaus vergeben
werden, da Peter Besken körperlich nicht in der Lage
war, zu diesem Spiel anzutreten.
Nachstehend die letzten Acht in den Einzel- und die letz-
ten Vier in den Doppeldisziplinen:
Jungeneinzel: Besken mit 15:6 15:4 über Pailliart; Grot-
iahn mit 1,5:77 75.2 über Perk; Wulff  mit 17:14 15:7 über
i3eutgen; Heck mit 15:8 15:4 über Günther; Wodrele mit
15:9 15:9 über Schramm; Stoffel mit 15:11 15:5 über Witt-
feld; Wehrmeister mit 15l.B 75:12 über Kollbadr; Weller
mit 15:7 17:15 l5:2 über Oversberg.
Mädcheneinzel: Hau mit 11:3 1I:1 über Brül ls; Kutter mit
B:I l  7l :2 11:0 über Schulz; Schäfers mit 11:5 12:10 über
v.Eckern; Nesslang mit 11:4 11:2 über Besken; Ursel
Esser mit l1:2 1I 0 über Heinen; Brünger mit 11:1 11:1
über Hubach; Steinwald mit 12:10 12:9 über Slagrmann;
F ied le r  mi t  11 :5  11 :2  über  Mö l le r .
Jungendoppel: Emmers/Kl€in mit 18:13 t5:3 über Witt-
feld,/Kendzia; Lösche/Kucki mit 15:11 15:4 über Stoffel/
Heck; Wodrele/John mit 15:8 15:B über FritzlPerk; Wutff/
Grotjahn mit 15:11 15:5 über Hartmann/Kiwitter.
Mädchendoppel: Fiedler/Brünger mit 15:9 15:0 über Hei-
nen/Klein; Nesslang/Steinwald mit 15:9 15:5 über MöIIer/
Pässler; v. Eckern/Wichert mit 15:5 9:15 15:4 über Win-
nesbero/Christa Esser; Klaus/Hermann mit 70:75 77:14
15:9 ü6er Esser/Hubach.
Mixed: Emmers/K1aus mit 15:5 15:7 über Schwarz/Kutter;
Schramm,/Slagmann mit 5:15 1,5:2 15:11 über Beutgeni
Wichert;  Tetenberg/Schäfers mit 1.6:L7 l5:7 15:1 über
Oversberg,lBrülls; Besken"iHau mit !5:7 75:L über Lösche/
Frackenpohl. S. K.

x t  T ' r  l .l \eue r  r lerrroger
in  der  Al tersk losse.

Im Mittelpunkt der diesjährigen Meisterschaft der Alters-
klasse von NRW, die in der Hans-Riegel-Halle in Bonn
stattfand, standen auch diesmal wieder die Spiele im
Herren-EinzeI. Bekannte ehemalige Spitzenspieler, wie
die Herren Walbrück (1. DBC Bonn), Dr. Riegel (1. DBC
Bonn), Maywald (1. BC Beuel) und Wilke (TV Godes-
berg) sorgten dafür, daß besonders diese Disziplin zu
einer spannenden Auseinandersetzung wurde. Erwar-
tungsgemäß standen sich auch diese vier Herren im Semi-
finale gegenüber, in dem sich die Herren Dr. Riegel und
Maywald (15:5, 15:6 über Wilke, 15:10, 15:6 über Wal-
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brück) für das Endspiel qualifizierten. Mit 15:9, 15:9
konnie sich dann der alte ,,Routinier" Dr. Riegel in die
Siegerl iste als Altersmeister im Herren-Einzel eintragen
Iassen.
trm Endspiet des Damen-Einzels standen sich Frau Ehle
(OTV Ofuigs) und Frau Simbeck (1' BSC Sottrop) -gegen-
über, das rion Frau Simbeck nach einem harten aber an-
sprechenden Kampf mit 12:70, 6:1'L, 11:4 gewonnen wer-
d-en konnte. Erwähnenswertes Vorrundenspiel: Frau Sihr
(1. DBC Bonn) gegen Frau Schreiber (Al l ianz Köln) 12:11'

Herren-DoPPel sehr gut

Der Kenner wählt:

RSL-Federbälle

ein farbiges Spiel  boten.

Die Siegerehrung fand in den Clubräumen des l DBC

Bonn stätt, In dei anschließenden zwanglos geführten Ge-
Mit zu den schönsten Endspielen zählte das Herren-Dop-
pel. Für diese Diszipl in meldeten insgesamt neun Paa-
iungetr, die alle mehr oder weniger auch für-den Titel
in Frage kamen. Wenn sich auch die gesetzten Paarungen

o.  H.wert.

ßPIEü"FE[BffiRN
Oberliga:

Merscheider TV - l. BC Beuel 7:4

Vier Stunden lang wurde in Langenfdld - auf diesen Ort
hatten sich beidö Vereine wegen der Wichtigkeit des

ist damit der 2. Platz und die Teilnahme an der Deutschen
Mannschaftsmeisterschaft so gut wie sicher.

Schmi tz  15 :9 ,  7 :15 ,  15 :9 .
(Fortsetlung auf Seite 5)

Hallo, Herr Nachbar!
AnIößlich der Senioren'Landes-
meistersdlolt wur de die,,Schlodtt"
bis zum Semifina]e bis weit nadt
Mitternacht g e sdtlag en.

W a s sag e n Sie dazu, H er r N adtb ar ?

Nachbar: Man sollte endlidt den
T eilneh me rkr e is b e g I e n-
zen und dalür mehr Yer-
anstaltungen (Vorent-
s ü e i dun g en) att f B e zi rks'
ebene durdtführen.

ZEITLUPE
DaB Badn',inton ein teurer Sport ist, hat sich im

Laufe der Zeit schon herumgesprodten. Da[3 man=

che Vereine f inanziel le Sorgen haben, gleichfal ls.

Wie man an solche Sorgen kommt, möge ein Bei=

spiel erklären, dap ich por kurzem hörte:

Der BV Mütheim zahlt für iede Trainingsstunde

nicht weniger als z,4o DM; samstags, sonntags

und feiertags m.it  Zwschlägen bis zu too Prozent!

Nun, 'wenn man trainingsfreudig ist, kQmmt im

Monat schon ein nettes Sümmclten zwsammen'

x

Nach der äberraschend klaren 3:B=Niederlage der

deutschen Nationalmannschaft (nur aus NRW=

Spielern bestehend) im Länderspiel in Oslo gab

es zum Abs&luB noch eine freudige Überra=

schung, u: ie auch an anderer Stel le dieser Ausgabe

zu leie, ist: Irmgard Latz (Krefelder BC) zowrde

Internationale Meisterin oon N ono egen im D amen=

Einzel H erzlichen Glücktnuns ch !

x

Ein Brief aus Dortntund erreichte mich, den iclt

nicht tmerwähnt lassen möchte, und der zoie folgt
iawtet:

Der Spielroart,  der für die Einladwngen der Gegner

Sorge zu tragen hat, befand sich in den aufregen=

den Tagen, in denen man Vaterfreuden entgegen=

sieht.t lnd siehe da,nachdem trotz einiger Kompli=

kationen al les z:orbei ist,  stel l t  er fest, dal3 er in

dem Trubel rergessen hat, den Gegner für die

zu:eite Mannschaft einzuladen. Nichts anderes als

schreiben und zoeg! Termin war der 26. f  nnwar

(24 Uhr), es rourde zT.Ianuar QB Uhr). Die Anf=

uort kam prompt und kurz: , ,Treten nicht an!"

Bis dahin ncch gut wnd bi l l ig. Als aber dann sof ort

die oben genannten Gründe angefährt zourden

und an die sport l iche Adresse appell iert wurde,

folgte leider ein grofes Schweigen' und die be=

tei l igten Spieler uraren um eine Enttäuschung

reicher. So geschehen in der z.KreisklasseNordl la.

Wenn Sie mich fragen: Hier wäre etusas mehr

Verständnis und Entgegenlcammen am Platze

gewesen 
meint

HIRO



Elsgebatsse uad Eoabellen
Senioren:
Oberliga:
Am 29.  1 .  und 5 ,  2 .  1961 sp ie l ten  :
STC Solingen I - PSV Gelsenkirdren-Buer I 2rg
Mersdre ider  TV I  -  1 .  BC Beue l  I  7 :4
Kre fe lder  BC I  -  1 ,  BSC Bot t rop  I  6 r5
1 .  DBC Bonn I  -  SC Wef t f  .  Herne I  9 :2
Tabellens tand I
1 .  DBC Bonn I
Merscheider TV I
l .  BC Beue l  I
Krefelder BC I
PSV Gelsenkirden-Buer I
SC Westfalia HerDe I
TV Godesberg I
STC Solingen i
1 BSC Bottrop I

Liga Süd:
Am 29.  1 .  1961 sp ie l ten :
1 .  DBC Bonn 11  -  PSV So l inqen I  10 :1
STC So l ingen I I  -  S /W DüIs ; ldor f  I  1 :10
FC Langeefe ld  I  -  SV S iegburg  I  11r0
OSC Düsse ldor f  I  -  BC Burg  I  6 :5
Tabe l lens tand:
OSC Düsseldort I
BC Burg I
FC Langenfeld I
S iegburger  SV t r
l .  CFB Kö ln  I
1 .  DBC Bonn I I
S/W Düsseldorf I
PSV Solingen
STC Solingen lI

Liga Nord:
Am 29.  1 .  und 5 .  2 .  1961 sp ie l ten  I
OSV Hörde I  -  1 .  Essener  BC I  6  5
ETUS Wanne I - VfL Bodrum II 3rB
VIL Bodrum I TV Glaebed( I 9:2
BC Düsse ldor f  I  1 ,  Oster fe lder  BC I  11 :0
Tabe l lens tand:
BC Düsseldorf I
VfL Bochum I
1 .  FC Mar l  I
1 .  Essener  BC I
OSV Hörde I
VfL Bodrum II
ETuS Wanne I
TV Gladbeck I
1 .  Oster fe lder  BC I

6  4 8 : 1 8
6 46t20
6 37129
6 32t34
7 39138
7  3 8 : 3 9
6 36 :30
6 24:42
6  8 1 5 8

7 60t77 7tO
6  5 8  ! B  6 : 0
6  44 :22  4 t2
6 40126 3t3
6  3 6 : 3 0  3 r 3
6  2 2 t 4 4  2 t 4
6  2 7 : 4 9  2 t 4
6  1 8 : 4 8  1 : 5
7  13 t64  0 :7

pSV Gelsenk i rchen_Buer  I I  _  BV Mülhe im I219 BC Grünweiß  Wese l  I
BC R/W Borbeck  I  _  FC Baver  05  Uerd .  l0 r l  BC For tuna Oberhausen I
PSv Bottrop I - TV Einigkeit Gladbeck 516 Puisbu.rge-r-T.q -Kaiserberg I

Tabeuenstand:  Bc  Grün-we iß  wese l  I I
OSC Essen-Werden I

RIW Borbeck  I  7  68 :9  7 tO BV Mülhe im I I
BV Mülhe im i  5  ! ! t ! !  a t !  Du isburger  Turn-  u  Spor tver .  I
Bayer 05 Uerdinqen I 6 3Vt29 4t2 Krefelde"r BC II
TV Einigkeit cladbed{ I 6 24t42 3t3 BC Grün-Weiß Wesel III

Ä

TV Krefeld-Verberg I
PSV Gelsenkirdren Buer Il
1. BSC Bottrop II
PSV Bot t rop  I

l. Kreisklasse Süd I a
L m  2 2 . ! .  u n d  5 . 2  1 9 6 1  s p i e l t e n l
BC S/W Düsse ld  I I  -  BC B^V Met tmann I I  11 :0
Tgd Neuß I  -  BC S/W Düsse ldor f  I I I  9 :2
BC Düsse ldor f  I I i  -  OSC Düsse ldor l  I I I  1 :10
BC B/W Met tmann I I  -  OSC Düsse ldor f  Mrg
BC Düsse ldor f  I I I  -  BC S/W Düsse ldor f  I I  615
OSC Düsse ldor f  I I I  -  Tgd.  Neuß I  8 :3
Tabellenstand:
FC Langenfeld II
OSC Düsseldorf III
S/W Düsseldorf II
BC Düsseldorf I iI
Tgd. Neuß I
OSC Düsse ldor f  IV
SAV Düsseldorf III
BC Blau-Weiß Mettmann II

1. Kreisklasse Süd I b
Am 22 l .  und 5 .2 ,  1961 sp ie l ten

l. Kreisklasse Nord I b
Lm 22 l .  und 5  2 .1961 sp ie l ten :
TSV Mar l -Hü ls  I  -  TV Gladbeck  11  5 :6
BC Bocho l t  I  -  BC Essen I I  11 :0
BC Essen I I  -  FC Mar l  1 I  4 :7
BC Bocholt I - BSV Gelsenkirchen I 8:3
Tabellenstand:
BC Bocholt I
BSV Gelsenkirdren I
1 .  FC Mar l  I I
VfB Gelsenkirchen I
TUS Marl Hüls I
1 .  Essener  BC I I
TV Gladbed< II

2, Kreisklasse Süd 2 b

5 26:29 2t3
5 21:34 1t4
5  14 t41  l r4
5  8 : 4 7  0 : 5

6  4 8 : 1 8  6 : 0
6 43:23 Stl
6 49t17 *2
7 43t34 413
6 34132 3 :3
0  28 :38  3 :3
6  1 8 : 4 8  1 : 5
6 14:52 1t5
V 31:46 1t6

6  4 7 : 1 9  6 : 0
6  4 6 : 2 0  5 : 1
6 43t23 5:7
6 40t26 4t2
6  32 :34  3 :3
7 45:32 3t4
6  2 9 : 3 7  1 : 5
7 20t47 1t6
6  3 : 6 3  0 : 6

6  5 4 : 1 2  9 : 0
6  5 l  r 1 5  5 1 1
6  4 2 t 2 4  5 : 1
7 46121 4t3
7 34:43 3:4
6  28 :38  3 :3
6  17 t49  2 t4
O  I J : J I  I : J

6  1 8 1 4 8  0 r o

44t11 5t0
52:14 5t1
42:13  4 t3
37t39 4t3
21t28 2t3
22:33  l t4
1 0 : 5 6  1 : 5
7 : 4 8  0 : 5

42174 6 :0
40t26 5tI
34:21 3t2
33t2 t  3 t2
2 7 t 2 3  2 t 3
29t37 2t4
29t37 L4
9 : 4 7  0 : 6

4 6 : 9  5 : 0
35t20 4:1
30125 3t2
18126 lt i
1 6 r 2 8  1 : 3
1 4 : 3 0  1 : 3
t 7 t 3 8  l : 4

4 6 : 9  5 : 0
40:15  4 t1
31:24 

'ct2

20t24 2t2
77r37 2t3
22t44  l t5
1  1 : 3 3  0 : 4

5
5
5
4
4
4
5

5
6
v
v
5
5
6
5

Am 22 1 .  und 5 .  2  1961 sp ie l ten :
DJK So l ingen i I  -  Tqd.  Burg  I I  9 :2
BC Burg  I I  -  1 .  Haqener  BC I  10 :1
1  Hagener  BC i  -  TEd.  Lennep I I  9 r2
TuS Hat t ingen I I  -  BC Burg  I I  4 :7

Tabellenstand:
BC Burg II
TUS HattingeD II
DJK Solingen II
1 ,  Hagener  BC I
Tgd. Lennep II
Tgd.  Burg  I I
PSV Wuppertal II

2. Kreisklasse Süd iI b

BSG K ieser l ing  & AIbr .  I  -  DJK So l ingen I  5 :6
WMTV Solingen I - PSV Wuppertal I 912
TuS Hat t ingen I  -  Cronenberger  SC I I  11 :0
TUS Hat t ing  i  -  BSG K ieser l ing  & A lbr  I  0 r11
WMTV So l ingen I  -  Tgd.  Lennep I  g :2
SC Cronenberg  I  -  TV Mersche id  I i I  5 :6
DJK So l ingen I  -  PSV Wupper ta l  I  3 rB

Bezirksklasse Süd I
Am 29 1 .  1961 sp ie l ten :
Tgd Burg I - PSV Remsdreid I 7:4
TV Ohl igs  BB -  BC BIau-Weiß  Met tmann I  11r0
OSC Düsse ldor f  i I  -  BC Düsse ldor f  I I  6 :5
PSV Remsche id  I I  -  TV Mersche id  I I  0 :11
Tabe l lens tand:
BC Düsseldod II
Mersdreider TV II
OSC Düsseldorf II
TV Ohligs BB I
PSV Remsdreid I
Tgd. Burg I
TV Haan I
BC Mettmann I
PSV Remsdreid II

Bezirksklasse Süd II
Am 26 1  ,  29  1 .  und 5  2 .1961 sp ie l ten :
DJK BC Bonn -  1 .  DBC Bonn I l I  7 :4
Kölner FC - Alemannia Aachen 9:2
TuS Oberp le is  -  S iegburger  SV I I I  10 : l
1  BC Beue l  -  DJK Sto lberg  9 :2
Tabe l lens tand I
TUS Oberp le is  I
Kölner FC I
1 .  BC Beue l  I I
DJK/BC Bonn I
1. BC Monheim I
Alemannia Aa&er I
1 .  DBC Bonn I I I
DJK Stolberg I
Siegburger SV II

Bezirksklasse Nord I
Am 29 1  1961 sp ie l ten :

A m  2 0  1  ,  2 2 . 1 . ,  3 . 2  u n d  5 . 2  1 9 6 1  s p i e l t e n :
Godesberger  TV I I  -  S iegburger  TV 7 :4
DJK DB Beue l  -  BAT Be iq , -G ladbadr  11 :0
S iegburger  SV I i I  -  DJK DB Beue l  I I  6 :5
TV Wesse l ing  -  DJK BC Bonn I I  6 :5
S iegburgex  TV -  S iegburger  SV I I I  l1 :0
DJK DB Beue l  -  Godesberoer  TV I I  7 :4

2. Kreisklasse Nord I 2 a
Äm 22 1 ,  und 5 .2  1961 sp ie l ten l
For tuna Oberhausen I l  -  TB Rhe inhausen 516
DTC Ka iserberg  I I  -  TUS Rhe inhausen I  1 :10
'V fB Spetdor i  I  -  BC Ke l len  i I  11 :0
TuS Du isburq  I I  -  V fB Spe ldor f  I  0 :11
BC Ke l len  I i -  DTC Ka iserberg  I I  10 :1
TB Rhe inhausen -  DJK Ad ler  Oberhausen 11 :0
Tabellenstand:
VfB Speldorf I
TB Rheinhausen I
BC For tuna Oberhausen I I
DJK Adier Oberhausen I
TuS Rheinhausen I
Duisburger Turn- u Sportver. II 5
BC Kellen II 5
Duisburger TC Kaiserberg II 6

2. Kreisklasse Nord I 4 a
Am 22 1 1961 spieltenr

Tabellenstand:
BC Kellen III 5 44t11
VfB Spe ldor f  I I  3  20 :13
SG S iemens I I I  3  2Ot13
SG Siemens II 5 34t21
TB Rhe inhausen 11  5  26 :18
TuS Rhe inhausen I I  5  19 :36
BC Fortuna Oberhausen III 4 2142

2, Kreisklasse Nord I a
A.m 22 1  und 5 .  2 ,  1961 sp ie l ten :
KTSV Preuß Kre fe ld  I  -  BV R/W Wese l  I  11 :0
BC Vors t  I  -  BC Ke l len  I  0 :11
TV Anra th  I  -  KTSV Preußen Kre fe ld  I  2 r9
BV R/W \Mese l  I  1  Baver  05  Uerd ingen I I  516
Kre fe lder  BC I I I  -  BC Vors t  I  1 l :0
Tab ellenstaDd I
BC Kellen I
KTSV Preußen Krefeld I
Bayer 05 Uerdingen II
TV Anrath I
Krefelder BC III
BV R/W Wesel I
BC Vors t  i

2. Kreisklasse Nord I b
L m  2 2 . 1 .  u n d  5  2 ,  1 9 6 1  s p i e l t e n
TSV Mar l -Hü ls  I I  -  BSV Gelsenk i rchen I I I  5 :6
BSV Gelsenkirch. II - VfB Gelsenkirch II 912

J : I

5 t l

3 t 4
3 : 4
2 t 4
2 t 4
0 r O

Tabellenstand I
WMTV Solingen I 6
DJK Solingen I 6
BSG Kieserling & Albredt I 5
Tgd. Lennep I 5
PSV Wuppertal I 5
TUS Hattingen I 6
Merscheider TV III 5
Cronenberger  SC I  6

1. Kreisklasse Süd II a
A m  1 9  1 . ,  2 2 .  1 ,  5 . 2 ,  w d  7 . 2 .  1 9 6 1  s p i e l t e n
1 CFB Kö ln  I I  -  I  BC Düren I I  g r2
Kö lner  FC I I  -  1 .  CFB Kö ln  I I I  5 :6
1BC Düren -  A lenat rn la  Aadren I I  10 :1
Euskirchener BC - All ianz SV Köln 313
1,  BC Düren -  1  CFB Kö ln  I I  4 :7
1 CFB Köln III - Euskirchener BC 4:7
l .  BC Düren I I  -  A lemann ia  Aachen I l I  4 r7
Tabellenstand:
1. CfB KöIn II
1 .  BC Düren I
Euskirchener BC I
Alem. Aadren II
1; CfB Köln III
All ianz SV I
Kölner FC U
Alem Aadren III
1 .  BC Düren I I

1. Kreisklasse Süd II b

DJK Don Bosco Beue l  I
TV Godesberg  I I
Siegbur_oer TV I
TV Wesseling I
BAT Berg. cladbach I
TuS Oberpleis II
DJK Don Bosco Beue l  I I
DJK/BC Bom II
Siegburger SV III

l Kreisklasse Nord I a
Äm 22.1 , .  und 5 .  2 .  1961 sp ie l ten

7  6 8 : 9  7 : 0
7  6 3 : 1 4  6 r 1
6  5 0 : 1 6  5 : 1
5  27 t28  3 t2
6  2 2 : 4 4  2 t 4
6  79147 2 :4
5  1 5  r 3 8  1 : 4
6  22 t44  l r5
6  9 1 5 5  0 : 6

A m  2 1 . 1 ,  2 2 . ! , ,  4  2  u n d  5  2  1 9 6 1  s p i e l t e n :

1  BC Beue l  n I  -  S /W Kö ln  10 :1
BSG Har ibo  -  1  BC Beue l  IV  7 :4
1 BC Beuel IV - S/nV Köln II 4r7
S iegburger  TV I I  -  1  DBC Bonn IV  0 :11
S/W Kö ln  I  -  TV Wesse l ing  I I  11 :0
1 .  BC Beue l  I I I  -  BSG Har ibo  10 :1

BAT Berg-Gladbach -  TuS Oberp le is  I I  B13 SG S iemens I I  -  For tuna Oberhausen I I I  11 :0
Tdbe l tens tand:  V fB Spe ldor f  I I  -  BC Ke l len  I I I  3 :8

7 62t15 7t0
7  5 8 : 1 9  6 1 1
6 39t27 5t1
0  3 0 : 3 0  3 t 3
6  32 :34  3 !3
6  2 3 : 4 3  2 : 4
6  2 9 : 3 8  1 : 5
6  9 1 5 7  1 : 5
6 14t52 Ot6

74t3
c l : l J

41125
37t29
29t37
34143
19147
1 6 r 5 0
7 t59

Tabe l lens tand:
1 .  BC Beue l  I I I
S/W Köln 1
1 .  D B C  B o n n  I V
BSG Haribo I
S/W Köln II
S iegburger  TV I l
1  BC Beue l  IV
TV Wesse l ing  I I

6  59 t7  6 :0
5  47 t14  4 t l
6  4 7 : 1 9  4 t 2
6 46t20 4t2
5 18t37 2t3
5  1 9 1 3 6  1  1 4
6 14152 lts
5  8 : 4 7  0 : 5

4 9 r O  5 : 0
34121 4t7
49:77  4r2
22:33  3 t2
29t26 2r3
21134 1t4
18t37 1t4
79t47  l t s

5 52t3 5:0
6  4 4 t 2 2  5 : 1
5 23:32 2r3
5 22t33 2t3
4 25t19 2r2
5  1 8 : 3 7  1 : 4
4  3 : 4 7  O t 4

5 :0
2t7
2t7
3t2
3t2

0 t4

1 ,  BV Mülhe im I I  -  TuS Du isburq  I  7 :4
F o r l u n a  O b e r h d u s e n  I  -  G / W  W i s e l  l I  9 : 2
G/W Wese l  I i I  -  BC Kre fe td  I I  2 :9
G"rW Wese l  I  -  DTC Ka iserberq  I  11 :0
DTC Kd iserberq  I  -  OSC Essen-Werden 8 :3
TuS Du isburg  -  For tuna Oberhausen 0 :11
1 BV MülheimlRuhr II --* G/W Wesel i 2rg
G/W Wese l  I I  -  c^V Wese l  I I I  11 :0
Tabe l lens tand:

7 t 0
c :  I

4 1 2
3 : 3

1 : 5
t : 5

0 r o



Von den Spielfeldern
(Fortsebung von Seite 3)

Krefelder BC -  1.  BSC Bott rop 6:5

mann  -  Jend roska /S imbeck  1 i : 15 ,  7 :15 .

STC Sol ingen -  PSV Buer 2:9
D ie_Ergebn i sse :  HE :  Wagne r  -  Ba l k  IS : j ,  10 :15 ,  12 :15 ,
Koch  -  Le i t s ch  B :15 ,  15 :11 ,  7 :15 ,  Ve l l e r  -  Sko rzvk  l 7 : 18 .
15 :17 ,  Rosens tock  -  Mö rchen  7 : ! 5 ,  3 : LS t  DE :  Scüm id t  -
Salewskr 11:6,  11:0;  HD: KochiWagner - .  Balk/Lei tsch
15:18,  1:15,  Vel ier /Rosenstock -  Skorzyk/Mörchen g:15,
3 :15 ;  M :  Koch /Schm id t  -  Le i t s ch /Sa tewsk i  1B :15 ,  14 :17 .
1 5 : 1  I  .

Liga Nord:
VfL Bochum I - TV Gladbeck I g:2

Strehlke l5:4,  1.5:5 i  M: Bir te l /Burkhardt  -  Schneider/
Strehlke i5:1,  15:6,  Sch.midt /Okon -  Gersmaier/Marten
15:2,  1.5:9.

ETUS Wanne - VIL Bochum II S:B
Die_ Ergebnisse:  Gotzeina -  Kutschinski  1,5:12,  15:8,  Ap-
p9 l l auq  -  Bö t t ge r  14 :17 ,  6 : ! 5 ,  B rünge r  -  S tö r z l e  12 :15 ,
15 :8 ,  15 :18 ,  Lopmann  -  Tauch  6 :15 ,  15 :3 ,  S :15 ;  DE :  Koch
-W i l l kne r  5 :11 ,  11 :8 ,  4 :11 , ,  Hesemann  -  p rasn i ka r  0 :11 .
0:11 kampf l . ;  HD: Gotzeina/Appelbaum -  Böt tger/Störzte
!5:10,  L5:12,  Brünger/Lopmann -  Kutschinski /Täuch 15:12,

*' - - -- - - --€ ---------- - - -- - - - ------ -A

Wir rüsfen Sie ous!
Rohmen, Besoifungen.
Bölle, Bekleidung,
Schuhe und ol les Zubehör
Bitte Kotolog onfordern !

SWJ-Wiolfr Diissdncr$
Breitestroße 5 Te|.14460

Dos Infersporf-Foch geschöft

3:15, 13:18; DD: Koch/Hesemann - Wil lkner/prasnikar
0:15, 0:15 kampfl. ;  IvJ: Gotzeina/Koch - Böttqer/prasnikar
12:15, I5:8, 15:12, BrüngeriHesemann - Tauch/Wil ikner
0 :15 ,  0 :15  kampf l .

OSV Hörde - 1. Essener BC 6:5
Die Ergebnisse: HE: Ungewitter - Dittmar 4:Li,  1,3:15,
Hoffmann - Bärschneider 5:15, 15:5, 15:g, Lindenblatt -

Liga Süd:
OSC Düsseldorf  -  BC Burg 6:5

Das war der Düsseldorfer  Sieg,  der den OSC in d ie Ober-
!1ga gebracht  haben dürf te!  Er entschied das spannende
Kopf-an-Kopf-Rennen der beiden Rivalen während der
letzten Monate.  Wie hät te es anders sein können: Nach
dramat ischen Spielen ein knappes 6:51 Beide Mannschaf-
ten traten mit zweifachem Ersatz an. Düsseldorf gewann

(FortseBung aul Seite 7 unten)

FC Mar l  I i I  -  TV E in iqke i t  G ladbeck  I I  11 :0
PSV Bot t rop  I I  -  BSV-Gelsenk i rchen IV  7 ;4
BSV Gelsenkirchen IV - TV Marl-Hüls iI 5:6
PSV Bot t rop  I I  -  BSV Gelsenk i rchen 11  1 ;10
VfB Ge lsenk i rchen I I  -  BC Bot t rop  I I I  10 i1
BSV Gelsetrkirchen III - FC Marl III 8:3
Tabellens tand:
BSV Gelsenkirchen II
1 FC Marl III
BSV Gelsenkirchen III
VfB Gelsenkirdren II
TV Einigkeit Gladbect II
TUS Marl-Hüls II
BSV Gelsenk i rd len  IV
1 BSC Bot t rop  I I I
PSV Bot t rop  I I

Jugend:
Jugendkreis Nord I  a

A m  2 9  1 . 1 9 6 1  s p i e l t e n ;

R/W Ess  -Borbeck  I  -  For t ,  Oberhausen I
Tabe l lens tand i
OSC Essen-lMerden I
R/W Borbedc I
VfB Speldorf I
DJK Ad ler  Oberhausen I
TB Rheinhausen I
For tuna Oberhausen I

Jugendkreis Nord I b
Am 29 1  1961 sp ie l ten l
BSV Geisenk i rchen I  -  V fB Ge lsenk i rchen I  6 r5
TV E in igk .  c ladb -  V fB Getsenk i rch ,  T i I  11r0
VfB Ge lsenk i rchen I I  -  1 .  FC Mar l  0 ;11
Tabe l lens tand:
1  BSC Bot t rop  I
1. FC Marl I
TV Einigkeit Gladbeck I
BSV Gelsenkirchen I
VfB Gelsenkirchen I
VfB Gelsenkirchen III
VfB Gelsenkirdren II
TuS Marl-Hüls I

N o r d  I 2 a
Am 29,  1  1961 sp ie l ten l

Tabe l lens tahd:

Duisburqer Turir- u, Sportver. I
TUS Rheinhausen I
OSC Essen-Werden II
BV R/W Wesel I
RW Borbed< 1I
1  Essener  BC I
BV Mülheim II

Jugendkre is  Nord  I  3a
Am 29 1 1!61 spielten;
1  Oster fe lder  BC -  BC Ke l len
Tabe l lens tand:
BV Mülheim I
TV Krefeld-Verberg I
BC Kellen I
PSV Essen I
[ .  Os terJe lder  BC I

Jugendkreis Süd II 2 b
Am 20 10  1960 und 29  1  1961 sp ie l ten :
S iegburger  TV -  DJK Don Bosco Beue l  I  0 r11
1 BC Beue l  -  DBC Bonn I I  I
Tabe l lens tandr
DJK Don Bosco Beue l  I
1 .  DBC Bonn I
1  BC Beue l  I
S iegburger  TV I
DJK Don Bosco Beue l  I I
1 DBC Bonn II

7  6 1  : 1 6  6 : 1
6  52 t14  5 :1
6  44 t22  5 t1
6  3 3 1 3 3  4 r 2
6  24 t42  3 t3
6  27 t39  2 :4
6  2 8 : 5 2  7 t 5
6  20 :46  I  15
7  3 3 1 5 8  1  1 6

42t13 4tl
31 :24  4 t l

32t23 312
35:37  2 t4
4 r 3 5  1  r 3
9 r 3 5  0 : 4

1 6 : 6
2 5 t B
2 2 : 1 1
1 4 r 1 9
0 : 3 3

3 8 t 2
29t4
26t78
10:23
Bt27
6;49

4 : 0
3 r 0
2 1 2
112
7t2
0 : 5

11.0  
Jugendkre is  Nord  I I  a

Am 29.  1  1961 sp ie t ten :

Jugendkreis Süd II b
Am 29 1 .  1961 sp ie l tenr
CFB Kö in  I  -  BC Düren I  4 :7
E u 5 k i r c h e n e r  B C  -  S / W  K ö l n
S/W Kö ln  11  -  S iegburger  SV
Tabellenstand:
BC Düren I
1 .  C fB Kö ln  I
S/W Köln I
TV Wesse l ing  I
Euskirchener BC I
S iegburger  SV I
S,^M Köln II

Jugendkreis Süd I a
A m  2 9 , 1  1 9 6 1  s p i e l t e n : '
S / W D ü s s e l d o r f l - T g d

2 : 0
2 : 1
2 : 7
7t2
0 : 3

5 : 6
1 1  r 0

5
4
3
3
4
4

53t2  5r0
2 9 : 1 5  3 r  1
l0:23 7t2
B t 2 5  1 t 2

1 5 : 2 9  1 : 3
1 4 : 3 0  1 : 3

E T U S  W a n n e  I  -  S C  W e s t f  a l i a  H e r n e  I  S  i 6
T U S  V e l m e d e - B e s t w i g  -  1 .  B C  D o r t m u n d  5  1 6
V f L  B o c h u m  -  F S V  D o r t m u n d  6  1 5

43t12-  5 :A
37t18  3 t2
35t20 3t2
1 7 : 3 8  3 : 2
91:36  1 t4
26t28 2:3
7 1 4 5  0 : 5

N e u ß  I  1 1 : 0

4817 5r0
73115 4t1
3 6 : 1 9  4 r l
22 :22  2 t2
20t35 7t4
2 t42  0 t4

70:44  l :5

37:7 4t0
29t15 3t1
18:1.5 2r7
1 6 : 7 7  7 : 2
6 : 3 8  1 : 3

15:29 0t4

29t1  3r0
2 3 : 1 0  3 : 0
12t27 7:2
29125 2t3
15t20 7t3
2 t20  0 :2

6  4 7 : 1 9
5 44 :11
5  3 4 : 1 9
6 29135
7 44t33
5 13t42
5 11 t44
5  1 8 : 3 7

Tabe l lens tand i
VfL Bochun I
FSV Dortmund I
ETUS' /y 'anne I
1  BC Dor tmund I
TUS Ve imede-Bestw ig  I
SC West f  Herne I
TV Bodtum-Gerthe

Jugendkre is  Süd I  2b
5 1 1
4t7  Am 4  12 .1960 und 29  I  1961 sp ie l ten :
4 : l  T u S  H d t i j n g e n  -  T V  M e r s c h e i d  l I  4 : 5
9 , S  B C  B u r g  T  -  S T C  S o l i n g e n  I  0 1 1 1
3 : 4  T V  M e f s c } e i d  I I  -  1 .  B C  H a g e n  I  5 : 6

tr',1 Tabeltenstand:
1t4  STC So l ingen I  4  44 tO 4 t0

1  BC Hagen I  5  42 t t3  4 t7
Mersche ider  TV I I  4  25 :17  2 t2
BC Burg I 4 20:24 2t2
PSV Remsdre id  I  4  9 :32  1 :3
PSV Wupper ta l  I  4  9 :3S 1 :3
TUS Hat t ingen I  5  11139 0r5

Jugendkreis Süd I b
A m  6  J 1 . 1 9 6 0  u n d  2 9 .  I  1 9 6 1  s p i e l t e n :
D J K  S o J i n g e n  -  T g d  B u r g  9 : 2
I .  B C  \ y ' o n h e i m  T T  -  W V T V  S o l i n g e a  I  g : 2

Tabellenstand:
BC Düsse ldor f  I
1 BC Monheim I
S,/W Düsseldorf I
FC Langenfeld I
Tgd.  Neuß I
OSC Düsse ldor f  I

Tabellenstand:
v re lsqeroe l  I  v  I
DJK Solingen I
Tgd,  Burg  I
1 .  BC Monhe iE I I
WMTV Solingen I
BC Ohl igs  I

Essener  BC I  -  Du isburger  TuS I  0 :11
R/W Borbeck  I I  -  TuS Rhe inhausen 4 :7



fionofior u[orliol0n un$ nnü unf0rot Qlnfunft.
Ute Seelbadt beüdrtet über das Landerspiel gegen Norwegen in Oslo.

Wieder einmal rollen wir RichtunE Norden, fast in der
gleichen Besetzung wie ein Jahr zuvor beim Länderspiel
gegen Schweden. Günter, der diesmal die Oberaufsicht
führt, RaIf, Dieter, Kurtchen und Ute sind vom alten Team.
Statt Gunhild hat sich Irmgard mit auf die Reise begeben,
und Kurt hat sich als fünfter Herr hinzugeseilt.

Bonn, Düsseldorf, Gölsenkirchen, Hamburg - sor da sind
wir erst einmal. Der vierte Teil der Fahrt ist geschafft.
Das nächste Viertel verbringen wir im Schlafwagen, und
den Rest der Reise von Kopenhagen nach Oslo versuchen
wir mit Essen und mehr oder weniger geistreichen Spie-
len zu überbrücken. Hiör am Ziel werden wir von vier
sympathischen Norwegern empfangen und ins Hotel ge-
bracht, das uns allen sofort ganz ausgezeichnet gefäIlt.
(Wie gut, daß die Rechnung erst zum Schluß kam.)

Viel Interesse am Länderspiel

Inzwischen erfahren wir, wieviel Interesse unser Länder-
kampf in Oslo findet. Das Fernsehen will zwei Stunden
Iang direkt übertragen, Reporter überfallen uns sogleich
nach unserer Ankunft, fragen nach unseren Reiseerleb-
nissen und wünschen ein Bild, und unsere Sportfreunde
aus Norr,rregen erzählen uns bedauernd, daß der Herr
Premier-Minister leider wegen Krankheit absagen mußte.
Na, wenn bei  so v ie l  Publ ic i ty  keine Stars aus uns wer-
den, wär's doch gelacht. Doch da ahnen wir ja noch nichts
von unserem Spielergebnis.  Das sol l  uns erst  am nächsten
Tag überraschen.
Frei tägabend, der 27.  Januar 1961, 18 Uhr.  Die deutsche
und norwegische Nationalhymnen eröffnen unsere Begeg-
nung. Nachdem die norwegische Begrüßung vorbei ist,
werden wir in deutscher Sprache herzlich willkommen
geheißen. Als wir dann unsere Gastgeschenke, eine Silber-
vase und für  jeden Spieler  e in Feuerzeug mit  DBV-Nadel
überreicht haben, kann der große Kampf beginnen.

Kurtchen sichert ersten Punkt

Ralfs Spiel wird im Fernsehen übertragen, doch leider
bewahrt ihn das nicht vor einer Niederlage. Auch Kurt-
chen auf dem Spielfeld nebenan scheint es zunächst nicht
besser zu gehen. Aber ein Satz machf noch kein gewon-
nenes Spiel  aus.  Daß er im ersten Satz so eingegangen ist ,
ärgert ihn wahrscheinlich; denn er kämpft jetzt wie ein
Löwe und läuft wie ein Wiesel. Hoppla, mit so vielen
zurückgeschlagenen Bäl1en hat Per wohl nicht gerechnet.
Er ist vöIiig verwirrt, und so sichert uns Kurtchen den
ersten Punkt.

Doch Dieter  und Kurt  können mit  ihren fo lgenden Spielen
den Punktegle ichstand nicht  hal ten.  Sie s ind beide gar
nicht richtig da und kommen überhaupt nicht ins Spiel.
Ob ihnen die 26stündige Fahrt  noch zu sehr in den Kno-
chen steckt?

\Mas werden nun die Dameneinzel brinoen? Auch Irm-
gard scheint zunächst eine Niederlage einstecken zu
müssen, a ls ihre Gegner in p lötz i ich 8:1 führt .  Doch be-
kannt l ich is t  erst  bei  11,  spätestens bei  12 Schluß. Und
diese Zahl  erre icht  l rmgard noch als erste.  Den zwei ten

Treibe den Sport um des Sportes wil len!

Satz gewinnt sie klar. Ute hat inzwischen auch den ersten
Satz gewonnen und-den zweiten verloren. Im dritten holt
s ie noch einmal von 4:7 auf  7:7 auf ;  doch le ider re icht
dieser Zwischenspurt nicht aus, um der Mannschaft noch
einen Punkt  zu ergat tern.

Noch einmal erscheinen dle Herren auf der Bildfläche.
Auch sie holen mit ihren Doppeln kein Plus mehr. Was
nützt  da das eindeut ig gewonnene Damendoppel? Ebenso
fallen beide Mixed, wenn auch nicht mit hohem Ergeb-
nis,  doch immerhin im Zweisatz an unsere Gastqeber.  B:3!
Daran gibt 's  n ichts mehr zu rüt te in.  Ein t ief t raur iger Fal l ,
aber jetzt nlcht mehr abzuändern.

Norweger singen vor

Das anschließende gemütliche Beisarnmensein hilft uns
über d ie Nreder lage hinweg, Mi t  Würstchen, Bier ,  selbst-
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gespielter Musik und, selbstgesungenen Liedern werden
wir getröstet. Die Freiheit, rnit der die Norweger vorsin-
gen, ist uns fremd, findet jedoch sofort großen Anklang
bei  uns.

Am folgenden Tag erwartet uns, abgesehen von den Inter-
nat ionalen,  e in besonderes Er lebnis,  e ine Fahrt  zum Hol-
menkol l .  Dieses Skigebiet  d i rekt  bei  Oslo is t  ganz groß-
artig. Nach dem Mittagessen dort oben beim offenen Ka-
min geht's hinaus durch den Schnee zur Sprungschanze.
Da wir Skispringen in Natura noch nicht gesehen haben,
ist der Anblick der Skispringer, die da so elegant durch
die Luft segeln, etwas EinmaliEes. Wir selbst betätigen
uns hier nur ln Form von Schneeballschlachten aktiv.
Doch leider ist unsere Zeit bald um, und die internatio-
nalen Meisterschaften fordern unsere Aktivität.

Irrngard war unser ,,Champion"

Es wäre, glaube ich, zu weitläufig jetzt von allen unseren
Spielen zu berichten. Das mag vielleicht an anderer Stelle
geschehen. Doch erwähnt werden muß Irmgard, unser
,,Champion". Noch einmal schlägt sie am Sonntag ihre
Länderkampfgegner in,  d iesmal jedoch k lar  mi t  1 i :4,  11:6.
Und was geschieht da mit Bertil Glans, einem Spitzen-
spieler aus Schweden, der jeden unserer Herren hoch
schlagen würde? Unser, ,Hotel -Mi tbewohner" ,  Cheron
\Mattanasin, Ranglistenspieler Nr. 2 in der Weltrangliste,
aus Thai land,  läßt  ihn ]ächelnd mit  15:5,  15:3 stehen als
sei  das gar n ichts.  Ja,  so re lat iv  is t  jede Spielstärke.

Worüber bliebe noch zu berichten? Vielleicht über die
außerordentlich solide Lebenseinstellung der Norwegör?
Denn man wird in Oslo, obwohl es Weltstadt ist, aus allen
Tanziokalen und Bars spätestens um 1 Uhr erbarmungs-
Ios hinausbefördert. Daran ändern auch eine ,,Miß Studen-
t in" ,  e ine , ,Miß Norwegen" oder e in bekannter , ,Schal i -
p lat tenstar"  n ichts,  wenn s ie uns beglei ten.

Und ehe wir uns versehen ist es Montagmorgen, der
Tag unserer Abreise. Mit Wehmut denken wir an die
Tage bei den gastfreundlichen Norwegern und mit Grau-
sen an die lange Heimfahrt. Todmüde trennen wir uns in
Hamburg, da nur ein Teil von uns direkt nach Hause
{ährt. Wieder einmal ist eine schöne Länderkampfreise
zu Ende.

Beilagen-Hinweis.
Dieser Ausgabe liegt eine Beilage

oBadminton ridrtig gespielt"
bei, deren besondere Beachtung wir unseren Lesern
empfehlen,



Von denVereinen.
Stodtrneisterschoften in Solingen.

Jürgen Koch überraschte die Favoriten

Im Dezember 1960 wurden nach einigen Jahren Unter-
brechung erstmals wieder Stadtmeisterschaften für Se-
nioren in Solingen durchgeführt.

Die Ausrichtung übernahm die Badminton-Abteilung der
DJK Solingen, die auch in Verbindung mit dem Spiel-
ausschuß für einen schönen Rahmen und einen einwand-
fre ien Ver lauf  der Spiele sorgte,  Die Betei l igung war gut ,
vor allem hatten die Kämpfe ein sehr hohes Niveau,
zumal aus Hallenmangel die Vor-, Zwischen- und End-
runden an verschiedenen Tagen durchgeführt werden
mußten und deshalb auch die Endspiele nicht unter Kon-
ditionsmangel der Teilnehmer zu leidgn hatten. Für alle
Sieger waren net te Ehrenpreise berei tgestel l t ,  außerdem
hatte d ie Stadtsparkasse Sol ingen einen Wanderple is für
den Sieger im Herreneinzel gestiftet.

Im Herreneinzel hatten 37 Teilnehmer aus insgesamt neun
Vereinen gemeldet. Nach teilweise sehr harten Vorrun-
denspieien kamen unter die letzten acht noch MTV mit
3 Spielern,  BC-Burg mit  2,  STC, PSV und DJK'Sol ingen
mit  je 1 Spieler .  Im Semif inale schal tete dann Dül tgen
(MTV) den Spi tzenspielervon BCBurg,Schl ieper,  mi t  15: t r8,
15:10,  15:6 aus.  während etwas überraschend der Mer-
scheider Jürgen Koch den Spi tzenspieler  von STC mit
15:11,  15:1 z ieml ich glat t  besiegte.  Für d ie größte Uber-
raschung sorgte der wieselflinke Merscheider im End-
spiel als er gegen seinen Clubkameraden im ersten Satz
einen 9:14-Rückstand aufhol te,  den Satz in der Ver länge-
rung an sich brachte und lm 2. Satz einem so starken
Spieler  wie Claus DüItgen mit  15:7 das Nachsehen gab.
Im Herrendoppel, zu dem 20 Paarungen gemeldet hatten,
-kam es zu dem erw_arteten Endspiel der Spitzenpaarun-
gen von MTV und STC, das die Merscheider Dül tgen/
Hapke nach sehr hartem Kampf erst im 3. Satz gegen die
Blau-Weißen Koch/Wagner mit  15:5,  15:18 und 15:5 für
sich buchen konnten.

Im Mixed, 10 Paarungen, revanchierten sich die Blau-
Weißen. Im 1. Turnier nach ihrer überstandenen Krank-
heit, das Hannelore Schmidt wieder mit ihrem Partner
Heinz Koch bestritt, konnten sie das Endspiel gegen die
nicht ganz in Hochform spielenden Merscheider Hapke/
Neuhaus nach hartem Kampf für sich entscheiden.

Im Dameneinzel kam Hannelore Schmidt zu ihrem zweiten
Erfolg, da sie das Endspiel sicherer als erwartet gegen
Git t i  Neuhaus (MTV) mit  11:3,  11:5 gewann.

Im Damendoppel ließen die Ohligser Petruschke/Schmidt
den Kreisklassenspielerinnen Juhl/Klostermann voni Kie-
ser l ing,  d ie s ich bis ins Endspiel  vorgearbei tet  hat ten,
keine Chance und s iegten mit  15:6,  15:7.

Eine sehr nette Schlußfeier, in der Sportausschuß-Vorsit-
zender Dr. Bachteler und Sparkassendirektor Feldhusen
die Ehrungen vornahmen, gahen der Veranstaltung den
würdigen Abschluß. H. R.

Universität Köln wieder aktiv

Nachdem es beim Hinspiel Ende Dezember 1960 in Rem-
scheid einen überraschenden 7:4-Sieg der KöIner Studen-
ten gegeben hatte, empfing die 1. Mannschaft der Uni
Köln am 3.  Februar 1961 die 1.  Mannschaft  des PSV Rem-
scheid.

Nmh Siegen in den Herrenspielen,  wobei  vor a l lem die
beiden für Köln spielenden Indoneser Kwee und Woo
ihre Uberlegenheit demonstrierten, war die Grundlage
zum späteren Tei ler fo lg für  d ie Studenten gegeben. Daß
der noch jugendliche Remscheider Krolzig im zusätzlich
ausEetragenen 5. Herreneinzel geg'en den verhältnismäßig
starken Indonesier L. Sim einen Punkt für seine Mann-
schaft hoien konnte, darf als Uberraschung angesehen
werden.

in den Damenspielen - mit Ausnahme des 1. Mixed -
zeig'ten sich die Remscheider eindeutig überlegen, so daß
das Endergebnis von 6:6 voll dem Spielverlauf entspricht.
Nach ,Abschluß des Turniers luden die Remscheider Bad-
mintonspieler die Studenten zu einem lMochenendbesuch
in ihre Stadt ein. Diese Einladunq wurde von den Kölnern
geln angenommen.

Die Ergebnisse: HE: Kwee - Pidr 15:3, 15:3, Woo - Kra-
mer 1.5:7, 15:3, Sachse - Preussel 75:3, I5:2, Göhler -
Wiedemeier  15 :11 ,  18 :13 ,  S im -  Kro lz ig  L5 :77 ,  L2 : l5 i  DE:
Lövenich - Butzus 0:11, 6:11, Löhmann - Str icker 6:11,
2:1l i  HD: Kwee/Woo - Pid</Kramer 15:6, 15:3, Sachse/
Göhler - Preussel,/Wiedemeier 73:15, 1.5:12, 15:5; DD:
Lövenich/Löhmann - Butzus/Sticker 2:15, 6:1.5; M: Kwee/
Lövenich - Kramer,/Butzus 15:11, 16:18, 8:15, Göhler/Löh-
mann - Pick/Str icker 2:15. 5:15.

Cleqve rrWhipshoft"-Turnierschlöger
sind Extrakiasse

Jahreshauptversammlung beim OSC lVerden 1957

Am 23. Februar h ie l t  der OSC Werden 1957 seine dies-
jähr ige Jahreshauptversammlung ab.  Der Vorstand wurde
wie fo lgt  neu bzw. wiederbesetzt :

1.  Vorsi tzender:  Heinz Hubach; 2.  Vorsi tzender und Ge-
schäftsführer: Rolf Hicking; Jugendwart: Alfred Unruh;
Kassiererin: Elke Winnesberg; Spielausschuß: Gitta Koch,
Karl-Heinz Mitteldorf, Uwe Borner und Dieter Käsch.

Die Sdrüler des OSC trugen in den letzten \Modren zwei
Freundschaftsturniere aus. Beim BV Mülheim wurde 4:7
ver loren,  während der 1.  FBC Marl  in MarI  k lar  B:3 be-
siegt wurde. Interessenten an Schülerturnieren wenden
sich an die Geschäftsste l le des OSC. hi . -

Von den Spielfeldern
(FortseBung von Seite 5)

nach einem 2:4-Rückstand in den Einzeln durch seine
enorme Doppelstärke (nur das erste der Herren wurde
nach drei Sätzen verloren) doch noch. Damit wird die
Landeshauptstadt in der nächsten Saison wahrscheinlich
wieder zwei Oberligisten haben.

Die Ergebnisse: HE: Mönch - Schl ieper 14:18, 10:15,
Fischer - Otto 9:!5, 7:L5, Rahn - Schneider 17:16,7:15,
1 :15 ,  Winke lheck  -  Schumacher  9 :15 ,  15 :11 ,  15 :13 ;  DE:
Eich - Bleckmann 11:9, 1:11, 7:71, v. d. Thüsen - Schmitz
Ll:2, 17:3; HD: Mönch/Rahn - Schlieper/Otto 15'.18, 17 14,
16:18, Fischer/Winkelheck - Schneider/Schumacher B:15,
15:9, 15:12; DD: Eich/v. d. Thüsen - Bleckmann/Schmitz
15:9, 15:3; M: Rahn/Eiih - Schneider/Bieckmann 17:14,
15:6, Mönch/v. d, Thüsen - Otto/Schmitz l5:0, l5:2.

STC Solingen II - Schwarz-Weiß Düsseldori 1:10

Die  Ergebn isse :  HE:  Ern  -  Cramer  5 :15 ,  6 :15 ,  Of fe r  -  Le-
gros  6 :15 ,  2 :15 ,  K laus  -  Poh l  6 :15 ,7 :75 ,  Hosse -  Long
15:8 ,  15 :0 ;  DE:  Ern  -  Verhoefen  0 :11 ,  0 :11 ,  Winke lmann
-  Z iebo ld  1 :11 ,  0 :11 ;HD:  Ern /Hosse -  Legros /Poh l  16 :17 ,
12:15, Offer/Klaus - Cramer/Long.l5:5, 2:75i DD: Ern/
Winkeimann - Verhoefen/Ziebold 0:15. 0:15, Ern/Ern -
Cramer/Verhoefen 0:15, 0:15, Hosse/Winkelmann - Le-
gros /Z iebo ld  3 :15 ,  3 :15 .



Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in
ESSEN

SPORT-HINZMANN, Christophstr. r2, Tel. 71390
Schläger, Bälle, Ne!e, Markierband, Formulare

für den Badminton-Soort

KOLN
SPORT-TITTERSCHEIDT, Köln- Zollstod<
Hönicer Wee 184 Ru{ 383667

Ihr Spezial.Ausrüster f ür den Badminton-Sport.
Berate Sie ladreeredrt - da selbst aktiver Spieler.

SOLINGEN

Spor thous  Rouhqus
Am Alten Morkt

Ausrüster Deutscher Bodminton-Meister

Den fusw lior das lltlc,A
Einige Worte über die ,,Ersatzspieler"

Trotz immer wieder neuer Anderungsanträge und -vor-
schläge is t  für  das Th6ma , ,Ersatzspie ler" ' iä  der Mann-
schaftsmeisterschaft noch keine endgüItige LösunE gefun-
den worden. Auch in der laufenden Saison wird --obwohl
es durch neue Bestimmungen wesentlich erschwert werden
sol l te -  munter, ,drauf losgeschummelt" ,  Gewisse, ,Exper-
ten" schaffen es immer noch, durch geschickteMannsch.äfts-
meldungen, Spielver legung durch, ,Krankhei tsfä l le, ,  und
dergleichen einzelne Spieler für zwei Mannschaften ein-
satzfähig zu haiten.

ginn der Saison eine Rangliste aller Spieler melden, die
einen Spielerpaß-besi tzen,  und wenn wirk l ich , ,Ersatz, ,
gebraucht wird, müssen die Spieler in der Reihenfolge
der Rangliste aufrücken

Von insgesamt I01 Vereinen, deren Mannschaften an den

M. 96 Spiel und Sport Lage

M. f03 TuS N4arl-Hüls

ielt:

je l t :

Bezirk Nord I meldet:
Am Mittwoch, dem 15. März 1961, f indet in der Gasts' tätte
Hanni Bartsch, Gelsenkirchen-Bismarck, Theodorstr./Ecke
Hochkampstraße, 20 Uhr, eine Bezirkstagung statt. Ich
bitte um reges Erscheinen, da innerhalb des Bezirks söhr
viele Organisationsfragen zu kiären sind. U. a. Wahl
eines Bezirksausschusses und der Kreiswarte und des Be-
zir kswartes; K. Geisier, Bezirksr,yart

Wir bitten das etwas vercpätete Erscheinen die-
ser Ausgabe zu entsdluldiqen.
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M. 03 OhligserTurnverein 18BB ietlt:

M. T3Badminton-Club Beckum jegt:

Lennestr 12
Herr Petrusdrke
Nordstr. 62
Herr Schäfermeyer
Friedr. Ebert-Str. 18
Frl. Grohs
Robert Bunsenstr.6
Herr Kruse


